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4. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Kostenbeiträgen und
Entgelten für die Kindertagesstätten der Stadt Braunlage

(Kindertagesstättenbeitragssatzung)

Aufgrund der §§ 10 und 111 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG)
vom 17. Dezember 2010 (Nds. GVBI. 2. 576), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 28.
April 2026 (Nds. GVBI. 2026 Nr. 30), in Verbindung mit §§ 4 und 5 des Niedersächsischen
Kommunalabgabengesetzes (NKAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 20. April 2017 (Nds,
GVBI. S 121), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 22. September 2022 (Nds. GVBI.
S. 589), sowie des § 22 des Niedersächsischen Gesetzes über Kindertagesstätten und
Kindertagespflege (NKiTaG) in der Fassung vom 7. Juli 2021, zuletzt geändert durch Gesetz vom
23. Juni 2026 (Nds. GVBI. 2026 Nr. 46) hat der Rat der Stadt Braunlage in seiner Sitzung am
27.08.2026 die folgende Satzung beschlossen:

Der Beitrags- und Entgelttarif zur

„Satzung über die Erhebung von Kostenbeiträgen und Entgelten für die Kindertagesstätten der Stadt
Braunlage (Kindertagesstättenbeitragssatzung) vom 24.07.2018"

vom 01.08.2018, geändert durch die 1. Änderungssatzung vom 28.09.2018, geändert durch die 2.
Änderungssatzung vom 18.12.2020, geändert durch die 3. Änderungssatzung vom 01.09.2021 wird
wie folgt geändert:

Artikel I

Die unter § 1 Abs. 3 aufgeführte Beitragstabelle wird wie folgt ergänzt:

Tarifgruppe I Tarifgruppe 11

Betreuung von Krippenkindern (1-3-Jährige) in Krippen-
oder altersübergreifenden Gruppen
Ganztagsbetreuung
7:00 bis 16:30 Uhr

205,20 € 233,70 €

Betreuung von Hortkindern (in Grundschulen) Tarifgruppe I Tarifgruppe 11

5-Tage-Betreuung
Mo-Do 15:00 bis 16:30 Uhr
Fr 12:30 bis 16:30 Uh

93,60 € 102,40 €

davon 1-Tages-Betreuung (dauerhafte Anmeldung eines
festen Wochentages)

18,72 € 20,48 €

Alle anderen Bestimmungen und Angaben bleiben unverändert.

Artikel 11

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 1. August 2026 in Kraft.

Braunlage, den 31.08.2026

Staderaelage
Der Büroeimeister

Langer)
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STADT BRAUNLAGE
DER BÜRGERMEISTER

600/Seltitz

38700 Braun !age, den 02.09.2026

BEKANNTMACHUNG

Die vom Rat der Stadt Braunlage am 23.06.2026 beschlossene 31. Änderung des
Flächennutzungsplans der Stadt Braunlage im Nordwesten der Ortslage für die Schaffung
einer Sonderbaufläche als Grundlage zur Aufstellung des Bebauungsplanes 143 „Linter
den Buchen" wurde durch den Landkreis Goslar mit Verfügung vom 19.08.2026
(AZ: 6.0-2120-10.2-31-03/26) gem. § 6 Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt.

Der Flächennutzungsplan wird mit dieser Bekanntmachung wirksam. Dieses Planwerk
kann während der allgemeinen Dienststunden im Rathaus der Stadt Braunlage, Bauamt,
Herzog-Johann-Albrecht-Str. 2, 2. Hintereingang, 38700 Braun lage, eingesehen und über
seinen lnhalt Auskunft verlangt werden. Die Planunterlagen stehen ergänzend auf der
Internetseite der Stadt Braunlage unter dem Link:

https://www.braunlage.city/wirtschaft-bauen/oertliches-baurecht/flächennutzungsplaene-
braunlage/

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Vorschriften sowie
auf die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des
Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und Absatz 3 Satz 2 Baugesetzbuch (BauGB)
beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Bebauungsplanänderung
schriftlich gegenüber der Stadt Braunlage unter Darlegung des die Verletzung
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
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Kartengrundlage
Amtliche Karte 1:5.000 (AK5)
M.: 1:5.000 4, j ‘
© 2022 No• LGLN
Landesamt für Geoinformation
und Landesvermessung Niedersachsen
Regionaldirektion Northeim
Katasteramt Goslar
http://www.IgIn.de

Quelle- Auszug aus den Geopasisdalen der Landesarni für Geo(nforrhatior unc Landesvermessung Niedersachsen Reclonadirektion Northeirn

Rechtsgrundlagen:
Rechtsgrundlagen für diese Flächennutzungsplanänderung und die Begründung sind das Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntrnachung

vom 3. November 2017 (BGBI. I S. 3634). zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vorn 22.12.2025 (BGBI. I S. 348). die Baunutzungsverordnung (BauNVO)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.Novernber 2017 (BGBI. I S. 3786). zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Juli 2023 (BGBI.

2023 I Nr. 176). sowie die Planzeichenverordung in der Fassung vom 18. Dezember 1990 (BGBI. 1991 I S. 58). die zuletzt durch Artikel 6 des Gesetzes

vom 12. August 2025 (BGBI. 2025 I Nr. 189) geändert worden ist.

Planzeichenerklärung
A. Darstellung

- An de, haukchen Nutzuno

Flächennutzungsplan
der Stadt Braunlage

31. Änderung für den Bereich des
Bebauungsplan Nr. 143 BRL " tinter den Buchen"

1 4 Sonderbaartache. Zweckbeshmrnung

erstellt durch:
Conterra Planungsgesellschaft rnhH Karsten-Balder-Steig 9. 38640 Goslar

Mai 2026

Fremderrerltehr

13 1,,anungen Nu:zurgsrege1ungen Maßnahmen und Ftächen fur Maßnahrner zurn Schutz. zur Pfiege und zur

Enteacidung vor Natur und Landschafi

133 Urng,enzung von Schutzgebeter unc Schutzobjekten rrn Seine des
Naturscnutzrecmes

15 Sonshge Pianzeehen

x x x x 7

x

15.12. Umgrenzung der für baubche Nutzunden vorgesehenen Fiachen
Ceren Snden erheblem umwettgefahrdeten Skeen betastei sted

umgrenzung der Flachen, deren Soden ernebbch rmt umweltgefahrdenden

Stotfen belastet sind

15 13 Grenze des raumbcher Gettungsbereiches der 31 Anderünc

B. Hinweise

Lannscnarisschutzgebiei
0-r-zone Katz"

Bodenplanungsgebte(

Denkmalschutz

Gernaß § 14 NDSChG sind Bodenfunde unrnittelbar na.91 Auffinden bet der Unteren Denkmalschützbehörde des Landkreises Goslar oder dern

Niedersächsischen Landesamt für Denkmaipflege - Abterlung Montanarchäologie zu melden und der Fund und die Fundstelie unverändert zu lessen

und vor Gefahren zu schützen

Radonvorsorgegebiet

Das Plangebiet befindet sich gernäß Allgemeinverfügung des Gewerbeaufsichtsarntes Braunschweig iNds.MBL 57.2020 S 1667) inner-

halb eines Radonvorsorgegebietes gemärs§ 121. Abs. 1 Satzl Strahlenschutzgesetz (StrISchG 2017. zuletzt geändert 2020). In diesem

Gebieten gilt gemäß §123 Abs. 1 Strahlenschutzgesetz (StrISchG) in Verhindung m(t §154 Strahlenschutzverordnung (StrISchV) die

Pflicht. geeignete Maßnahmen zo treffen urn den Zutritt von Radon aus derr Blaugrund zu verhindern oder erheblich zu erschweren
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Präambel
Aufgrund des § 1 Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) i.V. m. § 58 des Niedersächsischen Kommunalverfassungs-
gesetzes hat der Rat der Stadt Braunlage diese 31. Änderung des Flächennutzungsplanes, bestehend aus der Planzeichn-
ung sowie der Begründung beschlossen.

7 11111 'nu TADT BRAIN
_

MUMbrauniage, aen • Der Bur

Bürgermeister

Verfahrensvermerke
Änderungsbeschluss
Der Verwaltungsausschuss/Rat der Stadt Braunlage hat in seiner Sitzung am 24.10.2024 beschlossen, die 31. Änderung

des Flächennutzungsplanes durchzuführen.

1 7. JULI 2026
Braunlage, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Vervielfältigungsvermerke
Kartengrundlage:
Herausgabevermerk:
Ausgabejahr:

• LGLN

Amtliche Karte 1:5.000 (AK5)
Herausgegeben von der LGLN
2022

Landesamt für Geoinformation
und Landentwicklung Niedersachsen
Regionaldirektion Northeim
Katasteramt Goslar http //www lglede

STADT B

Der Bur
UNLAGE

Bürgermeistd

Planverfasser
Der Entwurf der 31. Änderung des Flächennutzungsplanes wurde ausgearbeitet von
Conterra Planungsgesellschaft mbH
Karsten-Balder-Stieg 9
38640 Goslar

Goslar, den id 07.2o2g

15-U61i
Planverfasser

Veröffentlichung im Internet
Der Rat der Stadt Braunlage hat in seiner Sitzung am 04.11.2025 dem Entwurf der 31. Anderung des Flächennutzungs-

planes und der Begründung zugestimmt und die Veröffentlichung im Internet gemäß § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Die Veröffentlichung im Internet wurde am 10.11.2025 im Amtsblatt der Stadt Braunlage bekannt gemacht.

Der Entwurf der 31. Änderung des Flächennutzungsplanes und der Begründung wurden vom 11.11.2025 bis

14.12.2025 gemäß § 3 Abs. 2 BauGB im Internet veröffentlicht.

'Au bRIJNiGE
Der Bürgenbist

r
1 7, JULI 2026Braunlage, den

Bürgermeistd

Feststellungsbeschluss
Der Rat der Stadt Braunlage hat nach Prüfung der Bedenken und Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB die 31. Änd,

des Flächennutzungsplanes nebst Begründung in seiner Sitzung am 25.06.2026 beschlosse

STADT BRAUeLAQE
Braunlage, den 1 T JUI I 2026 npr RüraermeiktAil

Bürgermeist

Genehmigung
Die 31. Änderung des Flächennutzungsplanes ist mit Verfügung vom heutigen Tage (Az.: 447-2/1X-e-2-31-( f26)

• --Ausnahme-der-dur-ch-- -ken-ntliGh-gemachten Teite-11 gemäß § 6 BauGB
genehmigt

Goslar, den itos.202i

Unterschnft

Beitrittsbeschluss
Der Rat der Stadt Braunlage ist den in der Genehmigungsverfügung des Landkreises Goslar vom _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
(Az __________________________) aufgeführten Auflagen/ Maßgaben/Ausnahmen in seiner Sitzung am _____________beigetreten.

Braunlage, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Bürgermeister

lnkrafttreten
Die Erteilung der Genehmigung der 31. Änderung des Flächennutzungsplanes ist gemäß § 6 Abs. 5 BauGB am

______________im Amtsblatt der Stadt Braunlage bekannt gemacht worden.

Die 31. Änderung des Flächennutzungsplanes ist damit am ___________________wirksam geworden

Braunlage, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Bürgermeister

Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften
Innerhalb eines Jahres nach Wirksamwerden der 31. Änderung des Flächennutzungsplanes ist die Verletzung von Ver-

fahrens- oder Formvorschriften beim Zustandekommen der 31. Änderung des Flächennutzungsplanes oder Mängel in

der Abwägung nicht 1) geltend gemacht worden.
Braunlage, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Nichtzutreffendes bitte streichen

Bürgermeister
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